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Datum Gericht, Datum, AZ Inhalt, Normen Leitsatz Fundstelle
09.03.2001 LG Karlsruhe, Urt. v. 9. März 01 - 

6 S 23/00
Volle Berücksichtigung von 
Vordienstzeiten durch die VBL; VBLS §§ 
40, 42 II a; GG Art. 3 I; AGBG § 6 II

Bis zu dem Zeitpunkt, an dem im Rahmen einer Satzungsreform zu den 
Vordienstzeiten (§ 42 II VBLS) eine neue, geänderte Regelung wirksam wird, 
muss die VBL bei der Berechnung der gesamtversorgungsfähigen Zeit 
Vordienstzeiten der Versicherten abweichend von § 42 II a VBLS nicht nur zur 
Hälfte, sondern in vollem Umfang berücksichtigen (im Anschluss an BVerfG, 
Beschl. v. 22. März 00).

NJW 2001, 1655

30.01.2004 LG Karlsruhe, Urt. v. 30. Jan. 04 -
6 O 585/03

Berechnung der Startgutschrift, 
Altersfaktor; VBLS nF. §§ 79 Abs. 4, 36 
Abs. 3

Bie VBL ist verpflichtet, dem Versicherten beim Eintritt des Versicherungsfalles 
mindestens eine Betriebsrente zu gewähren, die dem geringeren Betrag der 
Berechnung der Zusatzrente nach ihrer Satzung in der Fassung der 41. 
Änderung zum Zeitpunkt des 31.12.2001 bzw. beim Eintritt des 
Versicherungsfalles entspricht. Bei der Berechnung der Startgutschrift ist auf 
Antrag bei der Ermittlung der Vollleistung anzurechnende Rente der 
gesetzlichen Rentenversicherung statt nach dem Näherungsverfahren nach 
einer Rentenauskunft des gesetzlichen Rentenversicherungsträgers entspr. § 
79 (4) VBLS n.F. zugrunde zu legen. Der Altersfaktor ist gem. § 36 (3) VBLS 
n.F. anzuwenden.

nicht veröffentlicht

30.01.2004 LG Karlsruhe, Urt. v. 30. Jan. 04 -
6 O 465/03

Berechnung der Startgutschrift, 
Altersfaktor; VBLS nF. §§ 79 Abs. 4, 36 
Abs. 3

siehe Urt. v. 30.01.04, AZ: 6 0 585/03 http://www.rae-
scholz-
noetzel.de/pdf/recht
sprechung.pdf

02.07.2004 LG Karlsruhe, Urt. v. 2. Juli 04 - 
6 O 1000/03

Höhe der Betriebsrente, rentennah; 
VBLS n.F. §§ 79 Abs. 2-7, GG Art. 3 
Abs. 1

Die Betriebsrente muss bei Eintritt des Versicherungsfalles mindestens den 
geringeren Betrag nach den bisherigen Vorschriften erreichen, der sich zum 
Zeitpunkt der Systemänderung, 31.12.2001, bzw. zum Zeitpunkt des Eintritts 
des Versicherungsfalles ergibt.

nicht veröffentlicht

02.07.2004 LG Karlsruhe, Urt. v. 2. Juli 04 - 
6 O 542/03

Berechnung der Startgutschrift, 
rentenfern, Altersfaktor; VBLS n.F. §§ 79 
Abs. 2-7, 36 Abs. 3, BetrAVG § 18, GG 
Art. 3 Abs. 1

Die Betriebsrente muss bei Eintritt des Versicherungsfalles mindestens den 
geringeren Betrag nach den bisherigen Vorschriften erreichen, der sich zum 
Zeitpunkt der Systemänderung, 31.12.2001, bzw. zum Zeitpunkt des Eintritts 
des Versicherungsfalles ergibt. Bei der Berechnung der Startgutschrift ist der 
Altersfaktor gem. § 36 (3) VBLS n.F. anzuwenden.

nicht veröffentlicht

02.07.2004 LG Karlsruhe, Urt. v. 2. Juli 2004 -
6 O 157/03

Berechnung der Startgutschrift, 
Altersteilzeit; VBLS n.F. §§ 79 Abs. 2-7, 
36 Abs. 3, BetrAVG § 18, GG Art. 3 Abs. 
1

siehe Urt. v. 30.01.04, AZ: 6 0 585/03 nicht veröffentlicht

Anwaltskanzlei Wagner Stand: 18.11.2007 Seite 2 von 4



Datum Gericht, Datum, AZ Inhalt, Normen Leitsatz Fundstelle
22.10.2004 LG Karlsruhe, Urt. v. 22. Okt. 04 - 

6 S 11/04
Berechnung der Startgutschrift, 
Altersfaktor; VBLS nF. §§ 79 Abs. 4, 36 
Abs. 3

siehe Urt. v. 30.01.04, AZ: 6 0 585/03 nicht veröffentlicht

22.10.2004 LG Karlsruhe, Urt. v. 22. Okt. 04 - 
6 S 10/04

Berechnung der Startgutschrift, 
Altersfaktor; VBLS nF. §§ 79 Abs. 4, 36 
Abs. 3

siehe Urt. v. 30.01.04, AZ: 6 0 585/03 nicht veröffentlicht

05.11.2004 LG Karlsruhe, Urt. v. 5. Nov. 04 - 
6 O 855/03

Startgutschrift; VBLS § 43 Abs. 2 a.F. Bei der Berechnung der Betriebsrente ab 1. Nov. 02 ist der Startgutschrift ein 
gesamtversorgungsfähiges Entgelt in entsprechender Anwendung von § 43 
Abs. 2 VBLS a.F. statt der im Januar und Februar 1999 bezogenen Entgelte 
zugrunde zu legen. Berufung: OLG KA - 12 U 430/04

nicht veröffentlicht

12.11.2004 AG Karlsruhe, Urt. v. 12. Nov. 04 
- 2 C 53/04

Vormerkkarte, Beweislast für Zahlungen 
der VBL; VBLS aF. § 60 Abs. 3 Satz 4, 
VBLS nF. § 44 Abs. 1 Satz 3 VBLS

Der VBL obliegt die Nachweispflicht, dass sie einem Versicherten Beiträge 
erstattet hat. Berufung: LG KA, Urt. v. 13. Jan. 2006 - 6 S 47/04.

nicht veröffentlicht

19.11.2004 LG Karlsruhe, Urt. v. 19. Nov. 04 -Berechnung der Startgutschrift; VBLS Bie VBL ist verpflichtet, dem Versicherten beim Eintritt des Versicherungsfalles nicht veröffentlicht
6 S 28/04 n.F. § 79 Abs. 4 mindestens eine Betriebsrente zu gewähren, die dem geringeren Betrag der 

Berechnung der Zusatzrente nach ihrer Satzung in der Fassung der 41. 
Änderung zum Zeitpunkt des 31.12.2001 bzw. beim Eintritt des 
Versicherungsfalles entspricht. Bei der Berechnung der Startgutschrift ist auf 
Antrag bei der Ermittlung der Vollleistung anzurechnende Rente der 
gesetzlichen Rentenversicherung statt nach dem Näherungsverfahren nach 
einer Rentenauskunft des gesetzlichen Rentenversicherungsträgers entspr. § 
79 (4) VBLS n.F. zugrunde zu legen.

11.03.2005 LG Karlsruhe, Urt. v. 11. März 05 
- 6 O 356/03

Anwartschaft aus rentenferner übersteigt 
Anwartschaft aus rentennaher 
Berechnung, ex-tunc-Wirkung von 
nachträglich freiwilligen Beiträgen an die 
BfA; VBLS § 79 Abs. 2 S. 4

Die Betriebsrente muss bei Eintritt des Versicherungsfalles mindestens den 
geringeren Betrag nach den bisherigen Vorschriften erreichen, der sich zum 
Zeitpunkt der Systemänderung, 31.12.2001, bzw. zum Zeitpunkt des Eintritts 
des Versicherungsfalles ergibt. Berufung: OLG KA, Urt. v. 21. Sept. 06 - 12 U 
89/05

nicht veröffentlicht

11.03.2005 LG Karlsruhe, Urt. v. 11. März 05 
- 6 O 108/04

Wirksamkeit der §§ 41 Abs. 2b S. 5, 41 
Abs. 2 S. 5 VBLS a.F.; 79 Abs. 2 VBLS 
n.F.

Die §§ 41 Abs. 2b S. 5, 41 Abs. 2 S. 5 VBLS a.F. sind wirksam und gem. § 79 
Abs. 2 VBLS n.F. im Übergangsrecht auch für rentennahe Versicherte zu 
beachten.

nicht veröffentlicht
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Datum Gericht, Datum, AZ Inhalt, Normen Leitsatz Fundstelle
06.07.2005 AG Karlsruhe, Beschl. v. 6. Juli 

05 - 2 C 83/05
Rentennaher Jahrgang, Hochrechnung 
auf das 63. Lebensjahr; BGB § 307, 
VBLS § 79 Abs. 3

Die Berechnung der Betriebsrente stellt unter Anwendung der 
Übergangsbestimmungen des § 79 VBLS ist in den Fällen der vorzeitigen 
Inanspruchnahme der Rente eine unangemessene Benachteiligung im Sinne 
des § 307 BGB dar, sofern die Betriebsrente nicht unbedeutend (5 %) die nach 
§§ 37 ff. VBLS aF. ermittelte Versorgungsrente unterschreitet.

nicht veröffentlicht

15.07.2005 LG Karlsruhe, Urt. v. 15. Juli 05 - 
6 O 47/04

Einbeziehung der 
Berufsunfähigkeitsrente ohne Kürzung 
nach VBLS a.F. § 41 Abs. 3

Die VBL ist verpflichtet, dem Versicherten bei Eintritt der vollen 
Erwerbsminderung eine Rente zu gewähren, bei deren Berechnung eine 
Gesamtversorgung ohne Kürzung nach § 41 Abs. 3 VBLS a.F. wegen der 
Berufsunfähigkeit zugrunde gelegt wird.

nicht veröffentlicht

15.07.2005 LG Karlsruhe, Urt. v. 15. Juli 05 - 
6 O 190/04

Berechnung der Startgutschrift, 
Berücksichtigung der 
Schwerbehinderung bei Erstellung der 
Startgutschrift; VBLS nF. §§ 79 Abs. 4, 
36 Abs. 3

siehe Urt. v. 30.01.04, AZ: 6 0 585/03; Ausbildungszeiten werden erhöht 
berücksichtigt durch die BfA und VBL. Dadurch werden Wartezeit von 35 
Jahren bei schwerbehinderten Versicherten erfüllt.

nicht veröffentlicht

13.01.2006 LG Karlsruhe, Urt. v. 13. Jan. 06 - Vormerkkarte, Beweislast für Zahlungen Der VBL obliegt die Nachweispflicht, dass sie einem Versicherten Beiträge nicht veröffentlicht
6 S 47/04; Vorinstanz: AG KA - 
2 C 53/04

der VBL; VBLS aF. § 60 Abs. 3 Satz 4, 
VBLS nF. § 44 Abs. 1 Satz 3 VBLS

erstattet hat.

10.03.2006 LG Karlsruhe, Urt. v. 10. März 
2006 - 6 O 389/05

Wirksamkeit der §§ 41 Abs. 2b S. 5, 41 
Abs. 2 S. 5 VBLS a.F.; 79 Abs. 2 VBLS 
n.F.

Die §§ 41 Abs. 2b S. 5, 41 Abs. 2 S. 5 VBLS a.F. sind wirksam und gem. § 79 
Abs. 2 VBLS n.F. im Übergangsrecht auch für rentennahe Versicherte zu 
beachten.

nicht veröffentlicht

19.05.2006 AG Karlsruhe, Urt. v. 19. Mai 06 - 
2 C 115/05

Auskunftspflicht der VBL über 
Überschüsse und Gewinne; BGB §§ 
242, 315, VBLS § 68

Die VBL ist verpflichtet, dem Versicherten über die erzielten Gewinne und 
Überschüsse nach Art der Kapitalanlage und zur Höhe Auskunft zu erteilen.

nicht veröffentlicht

15.12.2006
*neu*

LG Aurich, Urt. v. 15. Dez. 06 - 
4 O 208/06

Startgutschrift, rentennahe Jahrgänge, 
Emdener Zusatzversorgungskasse; GG 
Art. 3 GG; Satzung § 72 Abs. 1 S. 2 und 
3

Startgutschriften für rentennahe Jahrgänge unwirksam für die Emder 
Zusatzversorgungskasse

nicht veröffentlicht

09.01.2007
*neu*

AG Karlsruhe, Urt. V. 9. Jan. 07 -
2 C 519/05

Rentenabschläge gesetzliche 
Rentenversicherung - Zusatzversorgung; 
VBLS § 35 Abs. 3

Die VBL ist verpflichtet eine Rente ohne den Abschlag wegen vorzeitiger 
Inanspruchnahme nach § 35 Abs. 3 VBLS zu gewähren.

nicht veröffentlicht

08.06.2007
*neu*

AG Karlsruhe, Urt. v. 8. Juni 07 - 
2 C 518/06

Bonuspunkte, Auskunftsklage; VBLS § 
68 Abs. 2; BGB § 242

Auskunftsklage zu den Grundlagen der Entscheidung nach § 68 VBLS über die 
Zuerkennung von Bonuspunkten.

nicht veröffentlicht

*neu* = Seit dem letzten Stand dieser Datei neu hinzugefügte Urteile und 
Beschlüsse
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